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JUGENDTREFF VEITSBRONN

DER DEMOKR 
EIN FUNDAME

Graffiti steht hoch im Kurs bei den Jugendlichen: Egal ob am alten Trafohaus 
neben dem Jugendtreff … oder direkt auf dessen Fassade: Die junge Kultur 
drückt den Zeitgeist der Jugend aus.
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ATIE  
ENT GEBEN

Viele Freizeitangebote sorgen nicht nur für Spaß  
und Freude beim Nachwuchs, sondern lassen diese 
auch an der Gesellschaft gleichwertig teilhaben.

Wenn Igor Ninic über seine Arbeit als Gemeindejugend-
pfleger spricht, gerät er ins Schwärmen. „Es macht mir 
unglaublich große Freude zu sehen, wie viele Kinder und 
Jugendliche zu uns kommen und unsere Angebote anneh-
men“, erzählt er. Egal ob beim Kochen, Ausflügen in die 
Boulderhalle oder bei gemeinsamen Diskussionen über 
Wünsche für die Zukunft: Das Interesse sei nicht nur in  
der Vergangenheit bereits groß gewesen, „der Nachwuchs 
hat auch heute noch richtig Lust, gemeinsam Zeit zu ver- 
bringen“.

Unter Jugendarbeit versteht Ninic mehr, als „nur Zeit zu 
verbringen“. Im Jugendtreff und durch dessen verschie- 
dene Angebote werde „Demokratie gelebt“, betont er. 
Dieses Denken habe in Veitsbronn jedoch eine lange Vor- 
geschichte: So habe bereits Traugott Goßler als Gemeinde-
jugendpfleger das Fundament gelegt, auf das Ninic und 
seine Kollegin Michaela Böhmer dann weiter aufgebaut 
haben. „Wir hatten erst neulich die Diskussion, was sich 
die Kinder denn wünschen würden. Im Zuge der Unter-
haltung haben wir dann den Konsens gefunden, dass die 
Mehrheit gerne einen Kaugummiautomaten hätte. Also, 
was haben wir jetzt? Richtig, einen Kaugummiautomaten.“

Mithilfe eines anderen Beispiels erläutert der Gemeinde-
jugendpfleger, dass auch negative Entscheidungen zum Pro- 
zess des Erwachsenwerdens dazu gehören würden. „Mit 
planet-veitsbronn.de haben wir seinerzeit eine Plattform 
 geschaffen, in der sich Kinder und Jugendliche direkt ein- 
bringen können. Die Seite wird nach wie vor rege genutzt 
und dabei kommen ab und zu auch Themen auf, die wir 
dann mit den Kindern und Jugendlichen besprechen“, 
betont Ninic. Konkret sei einmal der Wunsch nach einem 
McDonalds-Restaurant in Veitsbronn – oder zumindest  
der näheren Umgebung – aufgekommen. Anstatt den 
Wunsch als „nicht erfüllbar“ abzutun, haben sich Ninic 
und seine Kollegen dem Thema angenommen. „Wir haben 
gemeinsam mit den Kindern einen Brief verfasst und an 

McDonalds geschickt“, erzählt er. Dass aus dem Projekt 
nach wie vor nichts wurde, sei an dieser Stelle nur am 
Rande bemerkt. „Es ging uns dabei darum, Verständnis  
zu schaffen. Warum welche Entscheidungen wie getroffen 
werden. Und warum es manchmal trotz guter Argumente 

Zeit für sich haben Kinder und Jugend-
liche im Jugendtreff immer dann, wenn 
sie es brauchen. Für Fragen steht Igor 
Ninic aber ebenso immer parat.
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Haushaltshilfe 
für Senioren

Kochen, Waschen, Bügeln, Einkäufe,  

Fahrten zum Arzt …

Bei Interesse Tel. 0176/82 06 73 27

und ausgeprägten Wünschen eben doch nicht dazu 
kommt, dass Träume in Erfüllung gehen.“

Verständnis schaffen – und Verständnis bekommen, so 
lässt sich wohl die Zusammenarbeit der Gemeindejugend-
pflege mit dem Gemeinderat beschreiben. „Wir haben  
in Veitsbronn die außergewöhnliche Situation, dass wir 
nicht nur einen wundervollen Jugendtreff, sondern auch 
zwei sehr engagierte Jugendbeauftragte haben“, lobt 
Ninic. Während in anderen Gemeinden die Jugendarbeit 
oft an den Stadt- oder Ortsrand „ausgelagert“ werde 
und nur zu besonderen Anlässen „ins gute Licht“ ge- 
rückt werde, herrsche in Veitsbronn ein anderes Ver-
ständnis. Trotz einer finanziell angespannten Situation 
sei die politische Entscheidung getroffen worden, in die 
Jugend zu investieren. „Das betrifft auch die Bürger.  
So haben wir neulich erst eine Spende von sage und 
schreibe 6.000,– € erhalten – zur freien Verfügung.  
Das ist wirklich außergewöhnlich und dafür möchten 
wir uns nochmals explizit bedanken.“ Durch diese 
finanzielle Unterstützung sei es möglich, Ausflüge deut- 
lich günstiger zu gestalten. „Ganz kostenfrei möchten 
wir das nicht anbieten, denn sonst fehlt einfach der 
Bezug zu den Kosten. Aber statt die Fahrt und den 
Eintritt eins zu eins auf die Teilnehmer abzurechnen, 
bietet sich einfach finanzieller Spielraum“, so Ninic.

Egal ob bei der Gestaltung eines Bushäuschens im Stile 
von Super Mario, gemeinsamen Ausflügen oder dem 
gemütlichen Beisammensein in den Räumen im Jugend-
treff: Man merkt allen Beteiligten die Freude an. Und 
doch gibt es auch hier, in der scheinbaren Insel der 
Glückseligkeit, Grund zur Trauer: Zum Monatswechsel 
verlässt Michaela Böhmer Ninic als Gemeindejugend-
pflegerin. Dementsprechend gelte es jetzt, eine passende 

Nachfolgerin oder einen passenden 
Nachfolger für die manchmal doch 
recht herausfordernde Aufgabe zu 
suchen. Und doch, so ist sich Ninic 
sicher, werde auch dieser Übergang 
gut klappen. Denn wer nun auch 
immer auf Bäumler folgt, der darf sich 
nicht nur auf einen sehr engagierten 
Kollegen freuen. Es sind auch zahl-
reiche Kinder und Jugend liche ge- 
spannt, wer denn dann „die Neue“ 
oder „der Neue“ sein wird.

Apropos Freude und Spannung: Ninic 
schwingt nicht nur Lobeshymnen, er 
lässt auch Taten folgen. So sei er erst 
vergangenen Sonntag im Jugendtreff 
gewesen und habe gemeinsam mit den 
Kindern und Jugendlichen Zeit ver- 
bracht. „Warum ich das mache, ob- 
wohl ich doch genauso gut bei meiner 
Familie zuhause sein könnte und mit 
ihr meinen Sonntag ruhig herumbrin-
gen könnte? Nun, es erfüllt mich ein- 
fach voll und ganz. Und wenn ich so 

meine Zeit verbringen kann und die Freude der jungen 
Veitsbronner sehe, gibt es kaum etwas Schöneres für mich.“

Neulich erst, so erzählt er, habe ihm die Mutter nach einem 
Ausflug in den Erlebniswald berichtet, dass ihr Kind gar 
nicht genug von der Natur hätte bekommen können.  
„Sie musste dann, als unsere zwei Stunden ,Programm‘ 
vorbei waren, doch tatsächlich nochmal in den Wald“,  
sagt Ninic. Das seien Geschichten, die ihm immer wieder 
aufs Neue zeigen würden, wofür er arbeitet. Gemeinsam 
mit den Kindern und Jugendlichen. Hier, im Jugendtreff 
Veitsbronn, in der Siegelsdorfer Straße 24.

Wer übrigens selbst mal einen Blick in den Jugendtreff 
werfen möchte, der kann das jede Woche: montags und 
mittwochs jeweils von 16.00 – 20.00 Uhr sowie freitags  
von 16.00 – 22.00 Uhr und sonntags von 16.00 – 21.00 Uhr. 
Weitere Informationen gibt es außerdem im Internet unter 
der Adresse www.gemeindejugendpflege.de.
 Volker Raab

Im Stile der bekannten Videospielreihe „Super Mario“ gestalteten die Kinder 
und Jugendlichen erst kürzlich eine Bushaltestelle.
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HEILIG GEIST  
KATHOLISCHE  
PFARREI VEITSBRONN

KONZERT MIT  
DEM DUO „MUSANDO“
Du bist nicht allein!
Diese wunderbare Zusage macht Gott uns allen. 

In einem Konzert am Sonntag, 21. April 2024,  
18.00 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche hören wir 
davon.

Es erklingt geistliche Musik voller Trost und Zuver- 
sicht mit dem Duo „Musando“.

Das Ensemble besteht aus dem Ehepaar Nickel,  
das in Veitsbronn wohnt: Sabine Nickel ist in der 
Region viel unterwegs als Sängerin und Organistin, 
Markus Nickel ist Kirchenmusikdirektor und 
Dekanatskantor in Nürnberg und spielt bei dem 
Konzert Blockflöte, Orgel und Klavier.

Es erklingen Kompositionen für Gesang und Klavier 
oder Orgel nach Texten der Theologen Angelus 
Silesius, Lothar Petzold, Richard Riess und Rein-
hard Ellsel. Daneben stehen zwei Blockflötensonaten 
(„Preces-Bitten“ und „Gemeinsam“) sowie Solo-
stücke für Klavier oder Orgel.

Die Kompositionen stammen alle von Markus 
Nickel, sie sind harmonisch und berührend.

So können wir alle spüren: Wir sind nicht allein, 
denn Gott ist mit uns und auch wir Menschen sind 
füreinander da.

Herzliche Einladung!

Voranzeige: Einen weiteren Auftritt des Duos gibt es 
am 10. Mai 2024 um 19.00 Uhr beim Kirchweih-
konzert in der Friedenskirche (Tuchenbach).

WIR DANKEN 
allen Verwandten, Freunden und Bekannten 

für die Spende zum Tode meines Mannes

Adi Röhrer

 

Heidi Röhrer

Liebe und Erinnerung ist das was bleibt, uns dankbar 

zurückschauen lässt, auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Monika Weiß
*11.9.1955 †2.3.2024 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit  

uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so liebevoller  

und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrer Johannes Meisinger und  

Armin und Sabine Probst.

In Liebe und stillem Gedenken:

Reinhard Weiß, Christina Ruff, Kathrin und Bülent Özcan

Herzlichen Dank
an alle Verwandte, Freunde und Bekannte

–  für alle Zeichen der Verbundenheit und 

Freundschaft

–  für tröstende Worte oder für eine 

 Umarmung, wenn die Worte fehlten

–  für ein stilles Gebet

Unser besonderer Dank gilt dem Team vom 

Seniorenheim Veitsbronn, Pfarrer Meisinger 

sowie Armin und Sabine Probst

Laura Schwendtner, Laura und Günter 
Meier, Jutta und Heinz Lienhardt

Anneliese 
Krauß

† 26.02.2024

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade
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SIEGELSDORF. Im vergangenen Jahr 
konnte man die Hausmesse bereits mit 
dem 50-jährigen Bestehen des Betriebs 
feiern. Heuer am 9. und 10. März 2024 
blickte man auf 51 Jahre zurück.

Gegründet hat den Betrieb seinerzeit 
Alfred Schnee. Marcus Steck über-
nahm dann vor über 25 Jahren und 
führte ihn im Sinn des Gründers nicht 
nur erfolgreich weiter, sondern baute 
ihn auch weiter aus und erweiterte  
ihn zeitgemäß. Über die Grenzen 
Veitsbronns hinaus hat der angesehene 
Handwerksbetrieb einen guten Ruf 
und Herrn Steck ist es ein großes An- 
liegen, mit seinen Mitarbeitern diesen 
weiterhin zu festigen. So gibt es all- 
jährlich eine Hausmesse in der Fürther 
Straße 23 in Veitsbronn, bei der sich 
Betrieb und Mitarbeiter präsentieren. 
Wie gewohnt stand der Chef allen 
Fragen und interessierten Besucherin-
nen und Besuchern Rede und Antwort. 
Sei es zu Neumontagen, Erweiterun-
gen der bestehenden Rollläden oder 
auch geplanten Umbauten. Alle Mit- 
arbeiterinnen und Mitarbeiter legten 
großen Wert auf umfangreiche und 
ausführliche Beratung, wobei sie auf 
spezielle Fragen und Probleme der 
Kunden eingingen. Nach Aussage von 
Herrn Steck gibt es für fast jedes Pro- 
blem auch eine praktikable Lösung.

Für den Geschäftsführer ist eine Zu- 
sammenarbeit mit namhaften Herstel-
lern auch besonders wichtig, da er gro-
ßen Wert auf qualitativ hervor ragende 
Produkte legt. Der Innungsfach- und 
Ausbildungsbetrieb sorgt mit seiner 
betrieblichen Ausbildung zum Roll-

laden- und Sonnenschutz Mechatroni-
ker auch für zukünftige Bauelemente-
spezialisten.

Wie gewohnt konnten die Besucher  
im Pavillon mit dem Chef oder den 
geschulten Monteuren bei Kaffee und 
Kuchen („… dem besten in der Umge- 
bung …“) fachsimpeln und ihr nächs- 
tes anstehende Projekt in Ruhe bespre- 
chen. Es wurde für alle eine eindrucks-
volle Produktpalette im Ausstellungs-
raum geboten. Von Markisen, Winter-

garten-Beschattungen, Rollladen und 
Toren über Jalousien, Kunststoff-, Alu-, 
Holz-Fenster und Haustüren bis hin zu 
Insektenschutz, Beschattungen, Terras- 
senüberdachungen, intelligenten Schließ- 
mechanismen und Bauelementen aller 
Art. Auch die unterschiedlichsten Warn- 
anlagen gehören zum Produktangebot, 
wobei die Sicherheitslösung rund ums 
Haus von Somfy keine Wünsche offen 
lässt und den Bewohnern die größt-
mögliche Sicherheit bieten. Auch wenn 
sie nicht zu Hause sind. EB

HAUSMESSE BEI 
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RESERVISTENKAMERADSCHAFT  
VEITSBRONN

VORSCHAU 04/2024
Pokalschießen .30 M1 Carbine 50 Meter
Am 5. April treffen wir uns zu unserem vereinsinternen 
Pokalschießen mit dem Kaliber .30 M1 Carbine, einem 
halbautomatischen Gewehr der US-Armee, welches vom 
zweiten Weltkrieg bis in die 70er Jahre eingesetzt wurde. 
Wie bei den meisten Langwaffen-Disziplinen, die wir in 
unserer RK schießen, werden auch hier die Anschlagsarten 
„stehend“, „kniend“, „liegend“ sein.

RÜCKBLICK 03/2024
RAG Kreismeisterschaft Mfr. Ost –  
Großkaliber Pistole
Aufgrund des Redaktionsschlusses berichten wir darüber in 
der nächsten Ausgabe.

Vereinsmeisterschaft RAG Langwaffen
Am 1. März fand unsere Vereinsmeisterschaft in den 
Langwaffendisziplinen Militär-Repetiergewehr und 
halbautomatisches Sportgewehr statt. Bei dem erfreulich 
gut besuchten Wettkampf gaben 26 Kameraden ihr Können 
in den Anschlagsarten „stehend“, „kniend“, „liegend“ mit 
jeweils 5 Schuss sowie 5 Schuss Probe zum Besten und 
ließen nach dem „Ernst“, dem Schießen, den Abend in 
geselliger Runde ausklingen.

Sieger Halbautomat
1. Platz: Storga, Marko
2. Platz: Wehr, Rene
3. Platz: Seifert, Niklas

Sieger Repetierer
1. Platz: Distler, Stefan
2. Platz: Schmidt, Thorsten
3. Platz: Dr. Peetz, Alexander

i.A. Marcel Kick, Schriftführer RK Veitsbronn
Die stolzen Erstplatzierten Stefan Distler (li.) und Marko 
Storga (re.).

Wir bieten Ihnen:

Unsere Ingenieure erstellen verschiedene 
Ertragssimulationen für Ihren Standort und 
ein individuelles, kostenfreies Angebot!

0175 /5283795 | info@ereneo.de

Schlüsselfertig 
aus der Region

Wir bieten Ihnen:
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SEUKENDORF/VEITSBRONN. Man- 
che begannen bereits um 8.00 Uhr. 
Andernorts fing man gegen 9.00 Uhr 
an. Aber zum Ende hin blieb sich das 
Ergebnis fast überall gleich: Kopf-
schütteln und Unverständnis über das 
Verhalten mancher Teile der Bevölke-
rung. Gemeint ist die Aktion saubere 
Landschaft, zu der freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer am 9. März 2024 
wieder aufgerufen waren, die Land-
schaft und die Fahrbahnränder von 
Unrat und sonstigen Hinterlassen-
schaften zu befreien. Als Zeichen für 
den Umweltschutz und gegen die 
Gleichgültigkeit der Zeitgenossen.  
Sie fand dieses Jahr zum 55. Mal statt. 
Wobei dies nicht heißt, dass es sie 
schon seit 55 Jahren gäbe. Es waren 

anfangs Zeiten darunter, in denen man 
zweimal jährlich den Unrat eingesam-
melt hat.

„Jedes Jahr holen wir an den immer 
wieder gleichen Stellen das gleiche 
Zeug aus der Landschaft. Da sind 
Zigarettenschachteln und Flach-
männer. Das ist ja noch nachvollzieh-
bar“, so einer der freiwilligen Helfer. 
„Aber volle Windeln, ich mein', die 
muss man doch schon dabeihaben.  
Da fehlt mir das Verständnis.“ In 
Seukendorf haben sich über 80 Perso- 
nen eingetragen. Erster Bürgermeister 
Sebastian Rocholl zeigte sich überaus 
begeistert über das Engagement in der 
Gemeinde. „Besonders gefreut haben 
mich die vielen Kinder und Jugend-

lichen, die heute mit Müllbeuteln 
bewaffnet durch das Gemeindegebiet 
streifen und Unrat aufsammeln.“

Auch die Jugendfeuerwehr mit Kom- 
mandant Jörg Bohun war mit vor Ort. 
Sie reinigten das Gewerbegebiet. 
Ebenso war Pfarrerin Natascha Kress 
mit einer Jungschargruppe unterwegs. 
Im gesamten Landkreis haben sich  
fast 2.000 Freiwillige dazu bereits 
vorab gemeldet und registrieren 
lassen. Viele hatten von den letzten 
Jahren noch Spieße oder „Greifer“, 
um den Unrat aus der Landschaft 
aufzupicken, andere behalfen sich 
pragmatisch mit alten Grill- oder 
ausrangierten Gebäckzangen. Nach-
dem man sich in eine Liste eingetragen 
hat, versorgte man sich noch mit 
Warnwesten und Handschuhen. Erfah-
rene Sammlerinnen und Sammler 
haben ihre „Stammgebiete“, andere 
ließen sich sagen, welche Gebiete 
Zuwendung nötig hätten. Um Wald 
und Flur von den – oft auch mutwil-
ligen – Hinterlassenschaften zu säu- 
bern. Man kennt halt seine Ecken.

Auch in Seukendorf wurde genau 
festgehalten, wer wo sammelt. Die 
erfahrenen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer wissen schon aus den 
Vorjahren um die Rücksichtslosigkeit 
ihrer Zeitgenossen und haben sich 
dementsprechend auch mit Schub-
karren und ähnlichen Transportein-
richtungen ausgestattet. Abschließend 
gab es noch ein mahnendes Wort an 
die Freiwilligen, die entlang der Fahr- 

IM LANDKREIS WURDE WIEDER AUFGERÄUMT

AKTION  
SAUBERE  
LANDSCHAFT
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bahnränder 
sammeln, im-
mer ein Auge 
auch auf die Fahrbahn zu halten.  
Man habe zwar im Vorfeld in den 
Zeitungen auf die Sammelaktion im 
Landkreis hingewiesen und die Auto- 
fahrer um Rücksicht gebeten. Aus-
schließen könne man jedoch nie, dass 
gerade dann ein Unfall passiere, wenn 
man selbst auch unkonzentriert sei. 
Auch bei Glasscherben im Gras bat  
er um erhöhte Aufmerksamkeit.

Besonders schlimm sah es am Reitweg 
entlang des Bahndamms aus. „Man 
kann den Fahrern der Lkws nicht mal 
einen Vorwurf machen“, so ein Mit- 
arbeiter vom Veitsbronner Bauhof. 
„Wo sollen's denn hin, wenn's übers 
Wochenende hier ihre Ruhezeiten 
einhalten? Da gehen's dann halt in die 
Büsche oder unter den Ausleger und 
der Rest bleibt dann da“. Was ihn 
vielmehr sprachlos machte, das waren  
die Renovierungs abfälle. Teppichreste,  

 
 

Linoleum 
und solche Sachen. 

Aber auch die zahlreichen 
Getränkeflaschen. Darunter zahl- 

reiche Pfand-, aber auch hochpreisige 
Spirituosen, die entlang der Seuken-
dorfer Straße aufgelesen wurden. 
Diese werden separat entsorgt bzw. 
dem Pfandsystem zugeführt. Insge- 

 
samt kamen bei dieser 

Frühjahrs aktion im gesamten 
Landkreis wieder ähnlich große 
Mengen an Rest-/Sperrmüll und  
Unrat zusammen, ca. 350 kg Rest-
müll, 10 Autoreifen und Eternit-
platten. Man kann nur den Kopf 
schütteln, was alles in der Natur 
hinterlassen wird. „Man könnt' an 
Hausstand zusammenstell'n, was da 
zammkommt“, so eine Helferin der 
Sammelaktion.
 EB
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ZENNGRUNDORCHESTER 
VEITSBRONN

FRÜHJAHRSKONZERT  
„MORD IM AKKORD“

„Mord im Akkord“: Frühjahrskonzert  
am 19./20. April 2024
Am 19. und 20. April 2024 ist es soweit: Mit dem dies- 
jährigen Frühjahrskonzert „Mord im Akkord“ entführt 
euch das Zenngrundorchester Veitsbronn in eine Welt 
voller musikalischer Mysterien.

Erlebt fesselnde Melodien und mitreißende Stücke, die 
das Herz eines jeden Krimi-Fans höher schlagen lassen. 
Doch damit nicht genug! Eine packende Kriminal-
geschichte verbindet die Musik zu einem aufregenden 
Gesamterlebnis – so seid ihr mittendrin statt nur dabei. 
Wird es euch gelingen, den Fall zu lösen?

Sichert euch jetzt eure Tickets für einen Abend voller 
Spannung und Musik!

Alles Wichtige im Überblick:
Datum:  19. und 20. April 2024
Uhrzeit:  19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr)
Ort:  Zenngrundhalle Veitsbronn
Leitung:  Birgit Wehr

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt!

Wo gibt’s Karten?
Der Kartenvorverkauf findet dies- 
mal wieder ONLINE statt. Ihr findet 
ihn über unsere Website www. 
zenngrundorchester.de/vvk oder direkt 
über den nebenstehenden QR-Code!

Danke! Unsere Sponsoren:
Sparkasse Fürth | Espressone | Malermeister Dorberth | 
Linden Apotheke | Edeka Landauer | R&H Sicherheit | 
Elektro Förster | Autohaus Richter & Zech | Musik 
Klier | TUI Reisecenter Langenzenn

Ein besonderer Dank geht an die Gemeinde Veitsbronn.

CSU ORTSVERBAND  
SEUKENDORF

SEUKENDORFER 
KINDERKLEIDERBASAR
Am 3. März findet in der Sporthalle des SV Seukendorf unser Kinderkleider-
basar statt. Der CSU Ortsverband Seukendorf lädt alle Verkäufer und Käufer 
zu diesem Basar recht herzlich ein.

Verkäufer können sich noch bis zum 23. Februar 2024 unter www.csu-seuken-
dorf.de registrieren und sich einen Tisch zum eigenständigen Verkauf sichern.

Der Verkauf findet am 3. März 2024 von 14.00 – 16.00 Uhr statt.  
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt.

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher und auf einen schönen Nachmittag.

Euer CSU Ortsverband Seukendorf
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN VEITSBRONN E. V.

AKTIONEN UND VORTRÄGE
Liebe Mitglieder, Gartenfreundinnen und Gartenfreunde!

Am 23. Februar 2024 fand um 19.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
Veitsbronn im Hasenheim statt. Als Ehrengäste waren 
der 2. Landrat Franz-Xaver Forman, der stellvertre-
tende Kreisvorsitzende für Gartenbau und Landespflege 
Peter Ziegler sowie der 2. Bürgermeister Jan Ziegler  
vor Ort und richteten Gruß- und Dankesworte an die 
ca. 60 anwesenden Vereinsmitglieder. Durch die Ver- 
anstaltung führte Ingo Pecher, der 1. Vorsitzende des 
Vereins. Er berichtete von den Tätigkeiten im Jahr 2023 
und gab einen Ausblick auf das Jahr 2024, welches 
unter dem Motto „Selbstversorgt durchs Gartenjahr“ 
steht. 

Als Höhepunkt wurden langjährige Angehörige des 
Vereins für ihre Mitgliedschaft und ihr Engagement 
geehrt. Ernst Faust und Leonhard Ruffertshöfer für 
60-jährige Mitgliedschaft, Adolf Vieracker, Roland 
Schiller, Herbert Weghorn, Armin Sulzer und Roland 
Sonntag für 40-jährige Mitgliedschaft sowie Frau 
Marie Brunner, Robert Schmitt, Rainer Ultsch und 
Leonhard Waber für 25-jährige Mitgliedschaft. 
   
Wir danken unseren Jubilaren und allen Mitgliedern für 
die langjährige Treue zum Obst- und Gartenbauverein!

SELBSTVERSORGT DURCHS 
GARTENJAHR
Am Sonntag, 10. März 2024 um 15.00 Uhr interessier-
ten sich viele Mitglieder, Gartenfreundinnen und 
Gartenfreunde für den Fachvortrag von Christina 
Scheffler im Kreislehrgarten. Sie berichtete über die 
optimale Beetvorbereitung für Gemüse und welche 
Sorten bereits jetzt gesät werden können. Spannend 

war auch die Vorstellung von 
mechanischen Gartengeräten, 
die eine Arbeitserleichterung bei 
der Beetvorbereitung sind. 
Außerdem berichtete sie über 
optimale Düngung, Pflanzenschutz sowie über Be-
kämpfung von Schnecken und Schädlingen. Anschlie-
ßend gab es bereits ein Jungpflanzenangebot. Der 
nächste Fachvortrag von Christina Scheffler findet  
am 11. Mai 2024 um 15.00 Uhr im Kreislehrgarten 
statt.

OBSTBAUMPFLEGE
Wir laden Sie zu unserem Veredelungskurs am Samstag, 
27. April 2024 um 10.00 Uhr recht herzlich ein.
 
Der Kurs findet am Mosthaus, Rothenberger Weg 1, 
Veitsbronn statt. Für die praktischen Übungen bitten 
wir Sie, Schneidwerkzeug (soweit vorhanden), mitzu-
bringen. 

Hobbygärtnern wird es viel Spaß machen, von einem 
Baum verschiedene Sorten Obst zu ernten. Wie das 
geht, zeigen Ihnen unsere Fachleute. Auch hier werden 
nach dem Kurs die Teilnehmer in der Lage sein, ihre 
Bäume selbst zu veredeln.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie zu diesem 
kostenlosen Kurs begrüßen dürfen! Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen! (Sollte es allerdings in 
Strömen regnen, müssen wir den Kurs leider entfallen 
lassen).

FAMILIENWANDERUNG MIT 
ANSCHLIESSENDEM GRILLFEST
Bereits jetzt laden wir unsere Mitglieder mit ihren 
Familien und alle Gartenfreundinnen und Garten-
freunde sehr herzlich am 

Donnerstag (Himmelfahrt), 9. Mai 2024 in das Most- 
haus des Obst- und Gartenbauvereins Veitsbronn ein.

Treffpunkt für die Wanderer ist um 9.00 Uhr am 
Mosthaus, Rothenberger Weg 1, Veitsbronn. Die 
Strecke ist für alle – auch für Kinder – geeignet.
Ab 12.00 Uhr gibt es Gegrilltes und ab 14.00 Uhr 
bieten wir Ihnen Leckeres vom Kuchenbuffet. 

Zur Unterhaltung spielt für Sie wieder der Soloentertai-
ner Christian Schmidt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Vorstandschaft

Von links: Stv. Kreisvorsitzender Peter Ziegler, stv. 
Landrat Franz Xaver Forman, rechts: 1. Vorsitzender 
Ingo Pecher mit den anwesenden Jubilaren

Foto: R. Dittl
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VEITSBRONN – Wer in Veitsbronn 
durch die Fürther Straße schlendert, 
dem ist vielleicht schon ein neues Schild 
aufgefallen. „Hygge-Kids“ steht dort 
geschrieben, an der Hauswand der 
Nummer 26. Doch was ist „hygge“ 
eigentlich? Und was haben Kinder 
damit zu tun?

Hinter der Tür im Gebäude steht 
Martina Pfister, ehemalige Grund-
schullehrerin. Beim gemeinsamen 
Durchgang durch die Räume – da-

NEUE KINDERBETREUUNG IN VEITSBRONN

ALLES HYGGE, 
ODER WAS?
runter unter anderem ein „Chill mal“- 
Zimmer (Ruheraum), ein „Beweg-
dich“-Raum mit Kletterwand und 
Boxsack, ein Gruppenraum, eine 
Küche und ein offenes Zimmer mit 
Sofa. „Hygge kommt aus dem Ger- 
manischen und steht für ,Sich zufrie-
den fühlen‘. In Dänemark ist es ein 
grundlegender Teil der Landeskultur, 
in dem man sich wohl im Sein als  
auch im Tun fühlt“, betont Pfister.

In ihrem alten Job als Grundschul-
lehrerin sei sie oft an Grenzen gesto-
ßen, ihre eigenen Ideale zu verwirk-

lichen. „Deshalb habe ich mich ent- 
schieden, auf anderen Wegen mit 
Kindern und Jugendlichen zu arbei-
ten“, betont sie. Nach der Zertifizie-
rung zur Kinder-Yogalehrerin und der 
Zertifizierung zur Kinder-Achtsam-
keitstrainerin nahm sie bei „Stark  
auch ohne Muckis“ teil. Letztere Aus- 
bildung habe ihr die Augen geöffnet: 
„Unzufriedenheit, Mobbing und Strei- 
tereien sind bei unseren Kindern so 
präsent wie vielleicht noch nie. Ich 
möchte einen Teil dazu beitragen, mehr 
Freude, Empathie und Leichtigkeit in 
die Welt zu bringen“, erklärt Pfister. 

Das gelinge durch verschiedene Kurse, 
in denen sie Kindern und Jugendlichen 
zeigt, wie man sich in Konfliktsituatio-
nen richtig verhält. „Ich erkläre auch, 
wie man bei Beleidigungen cool und 
entspannt bleiben kann und wie man 
eigene Probleme klar und eindeutig 
kommuniziert.“ Darüber hinaus bietet 
Pfister in der Fürther Straße eine Haus- 
aufgabenbetreuung und Nachhilfe an.

Anfang Februar ging Pfister an den 
Start und hat derzeit noch einige 
Plätze frei. „Interessierte sind herzlich 
eingeladen, einfach mal nachzufragen 
und sich umzuschauen“, betont sie.  
So sei auch ein Rundgang durch die 
Räume „natürlich möglich“.
 Volker Raab

HYGGEKIDS
Martina Pfister 
Fürther Straße 26
90587 Veitsbronn

Tel.: 0152 02330084
E-Mail: info@hygge-kids.de

Internet:
https://www.hygge-kids.de
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WÄHLERGEMEINSCHAFT BÜRGER HANDELN

ERNEUERBARE ENERGIEN
Liebe Leserinnen und Leser,

inzwischen hat es sich herumgesprochen das Photovol-
taik-Anlagen und Balkonkraftwerke nicht nur Kosten, 
sondern auch Freude ins Gesicht sowie Portemonnaie 
zaubern können. Erneuerbare Energien wie Solarstrom, 
eine wichtige Alternative zu der benötigten Menge von 
Strom die auch in der Zukunft unserer Kinder und 
Enkel eine große Rolle spielen wird und daher genü-
gend zur Verfügung stehen sollte.

In unserer Gesamtgemeinde sind verschiedene PV-Flä-
chenprojekte u. A. Raindorf in Richtung Langenzenn in 
der Umsetzung. Bürgerbeteiligung ist bei manchen auch 
möglich. Natürlich ist die beste Lösung PV aufs Dach 
zu montieren. Senkrechtmontagen an Wänden und 
Steckersolar wie neuerdings Balkonkraftwerke auch 
genannt werden an Balkonen sind kreative Optionen 
wobei die Sicherheitsfrage bei BKW’s der Montage aber 
auch der Elektrik zu beachten sind.

Nicht zuletzt tragen Solaranlagen auch zur Unabhän-
gigkeit von großen Energiekonzernen bei, da sie die 
Möglichkeit bieten, den eigenen Strom selbst zu produ-
zieren und zu nutzen. Dies schafft eine gewisse Autarkie 
und Sicherheit in Bezug auf die Energieversorgung. 

Zum einen tragen sie aktiv zum Klimaschutz bei, da sie 
sauberen und umweltfreundlichen Strom produzieren. 
Dadurch wird weniger CO2 ausgestoßen und die Luft-
qualität verbessert sich. Zudem sind Solaranlagen eine 
nachhaltige Investition in die Zukunft, da sie die Abhän-
gigkeit von teuren und endlichen Ressourcen wie Öl 
und Gas reduzieren.

Siehe Bild: Firma Edeka-Landauer hat vor ein paar 
Monaten 448 kW/h auf ihr Dach montieren lassen 
wobei nicht alles hier zu sehen ist. Die Umsetzung sehr 
vorbildlich!

Norma, Netto und REWE Obermichelbach könnten da 
mit ihren Aktivitäten nachziehen. Aldi hat bereits seit 
vielen Jahren die Wichtigkeit der gewonnen Energie 

Vorort schon lange erkannt und geht 
mit gutem Beispiel voran. Betriebs- und Wartungs-
kosten von Solaranlagen im Vergleich zu konventio-
nellen Energiequellen sind gering. 

Insgesamt sind Photovoltaik-Anlagen und Balkonkraft-
werke also weiterhin eine sinnvolle, zukunftsweisende 
Investition, die sowohl ökologische als auch ökonomi-
sche Vorteile bietet. Lasst uns gemeinsam die Energie-
wende vorantreiben und weiterhin auf erneuerbare 
Energien setzen.

Aber auch die 
Natur und Tier-
welt vor unseren 
Augen braucht 
unsere Unterstüt-
zung und Auf-
merksamkeit. Wir 
freuen uns sehr, 
dass inzwischen 
in der Gesamtge-
meinde einige 
auch größere, 
private Investitio-
nen auf unseren 
Dächern und 
sogar an Balkonen 
wahrzunehmen sind. Das ist große Klasse Ihr Lieben!

Bürgerstammtisch: 
Der WBH-Bürgerstammtisch wird demnächst fortge-
setzt und auf unserer Homepage und Facebook be-
kanntgegeben. Informationen zu unseren Aktivitäten 
fi nden Sie auch auf unserer Homepage.

Die WBH im Internet: 
Mit unserer aktualisierten Homepage können Sie direkt 
Fragen und Anregungen an unsere Gemeinderät*innen 
sowie die Vorstandschaft senden. Klicken Sie sich doch 
einfach mal rein und sehen sich um. Dort gibt es auch 
einen Link zu unserer neuen WBH-Facebook-Seite!

Erreichbar sind wir unter 
www.wbh-veitsbronn.de 
oder über den QR-Code. 

Siegmund Synak,
1. Vorsitzender, WBH Veitsbronn

Die Wählergemeinschaft Bürger Handeln wünscht 
allen Mitbürger*innen weiterhin eine gute, viren-
freie Zeit. 

Foto: Privat
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüßte der 
ASV Veitsbronn-Siegelsdorf in seinem Vereinsheim gut 
60 Mitglieder und Gäste.

Der 2. Vorstand Michael Dröcker, der aufgrund des 
tragischen Todes seines Vorstands-Kollegen und 
Freundes Dr. Peter Schuster die Sitzung leitete, wür-
digte zunächst nochmals die jahrelange herausragende 
Arbeit des Verstorbenen. Noch vor dem Totengedenken 
zu Ehren der im vergangenen Jahr verstorbenen Mit-
glieder beantragte der Sitzungsleiter eine Änderung der 
Tagesordnung, um ein Konzept zur Neuordnung des 
Vorstandes vorzustellen. Weiter ging es mit der all-
jährlichen Ehrung langjähriger Mitglieder. Geehrt 
wurden treue Mitglieder, die bereits seit 25, 40, 50, 
60, 65 und 70 Jahren im Verein sind. Garniert wurde 
dieser Teil mit kleinen Anekdoten aus der Vereinsge-
schichte.

Im Rahmen der dann folgenden Berichte des Vorstan-
des zu den Finanzen und den Aktivitäten des letzten 
Jahres wurden auch die Umbaumaßnahmen des Ver-

einsheimes am Hamesbuck vorge-
stellt. Vor den Neuwahlen präsen-
tierte Michael Dröcker ein, vom 
Vereinsausschuss entworfenes Konzept zur künftigen 
Neuordnung des Vorstandes. Das Konzept wurde von 
der Mitgliederversammlung verbunden mit der Ankün-
digung von Neuwahlen sowie einer damit einhergehen-
den Satzungsänderung einstimmig angenommen. 

Anschließend wurde die bisherige Vorstandschaft (ohne 
Neuwahl eines neuen ersten Vorstandes) wiedergewählt. 
Michael Dröcker bedankte sich für die Unterstützung 
seiner Kolleginnen und Kollegen und natürlich der 
Mitglieder und verabschiedete alle Anwesenden bis zur 
außerordentlichen Mitgliederversammlung. Bis dahin 
wird sich der Vorstand auf die Suche nach weiteren 
Kolleginnen und Kollegen zur Besetzung der neuen 
Positionen machen und freut sich auch über eigenini-
tiativ auf ihn zukommende Interessenten.

Michael Dröcker, Vorstand 
Obermichelbacher Str. 999, 90587 Veitsbronn

Ehrung für 40 Jahre MitgliedschaftEhrung für 70 Jahre Mitgliedschaft

Ehrung für 65 Jahre MitgliedschaftEhrung für 50 Jahre Mitgliedschaft Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft
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ASV VEITSBRONN-
SIEGELSDORF – TENNIS

KOSTENLOSES 
TENNIS-SCHNUPPERN 
AM TAG DER OFFENEN TÜR

TOURISMUSVERBAND ROMANTISCHES FRANKEN

REGIONALE GENUSSTOUR 
AM 28. APRIL 2024
Die kleine Rundreise führt zu verschiedenen Direkt-
vermarktern, die sehr unterschiedliche Lebensmittel 
produzieren. Sie lernen leckere regionale Produkte 
direkt beim Erzeuger kennen!

Dass Essig nicht gleich Essig ist, kann man in Peters-
aurach erleben und mit dem Besuch bei den „Kloster-
pfeifen“ in Heilsbronn starten wir in die Spargel-
saison. Nach dem Mittagessen in Egersdorf geht es 
zur Federleins Farm, auf der glückliche Hühner zu 
sehen sind. Vor dem abschließenden Kaffee trinken 
in Neuendettelsau werden noch die Ziegen auf dem 
Biohof Stürmer besucht. Eine Reisebeglei terin führt 
durch den Tag.

• Dauer: 9.30 –17.30 Uhr
• Start/Ziel: Neuendettelsau
• Preis inkl. Busfahrt, Reiseleitung, Betriebsbesuche, 

Mittagessen, Kaffee und Kuchen: 59,– €. Getränke 
extra!

W

N AK

O

Tapeten- und Farbenhaus

Raum- und Fassadengestaltung

Malerfachbetrieb

Nürnberger Str. 18  Veitsbronn

 0911 / 75 57 69

�

Ausführung sämtl. Maler- und Tapezierarbeiten,

alte Techniken, Folien-, Wisch-, Spachteltechnik,

PVC-Teppichböden, Kork, Laminat, Parkett,

Trockenbau, Beschriftungen, Bodenbeschichtungen

Vollwärmeschutz, Fassadenanstriche, eigenes Gerüst

Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum Kunden-

dienst – alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de
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MODERN LINE DANCERS

EIN VEREIN ZEIGT SICH

Am Wochenende vom 23.–25.02.2024 fand in Nürn-
berg die diesjährige Freizeitmesse statt. Die modern 
line dancers e.V. aus Obermichelbach (Landkreis 
Fürth) nutzten diese Gelegenheit, ihren Verein dort  
zu präsentieren. 

Viele Interessierte machten 
am Stand halt, um sich über 
die Tanzsportart modern 
line dance zu informieren. 

Ein besonderes Highlight 
stellten die Livepräsentatio-
nen dar. In vier Miniwork-
shops lud der Verein die 
Messebesucher auf der Ak- 
tionsfläche zum Mit tanzen 
ein. Eine Möglichkeit, die 
gerne angenommen wurde. 
Erster Vorstand und Trainer 
Gerhard Fürst brachte den 
Tanzbegeisterten hierbei 
einfache Cho reografien bei, 

unterstützt von weiteren Vereins mitgliedern.

Es war ein gelungenes Wochenende mit vielen interes-
santen Begegnungen und eine gute Möglichkeit auf 
modern line dance aufmerksam zu machen. Voraus-
sichtlich wird der Verein auch im nächsten Jahr wie- 
der dabei sein. Dann wird die Freizeitmesse vom 
12.–16. März 2025 stattfinden.

Der Vereinsvorstand bedankt sich bei den Mitglie- 
dern, die bei Vorbereitung und Durchführung der 
Messe präsenz unterstützt haben.

Man darf gespannt sein, was sich die modern line 
dancers für dieses Jahr noch vorgenommen haben. 
Zunächst stehen Planungen für zwei ganztägige, 
vereinsinterne Workshops und die Abnahme des 
Deutschen Tanzsportabzeichens (DTSA) an.

SPD VEITSBRONN-SIEGELSDORF

ORTSVEREIN 
AKTUELL
Termine:
Am 15. April 2024 um 19.30 Uhr findet 
eine Vorstandssitzung statt.

Am 22. April 2024 findet um 19.00 Uhr unsere  
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen statt.

Helmut Keim
Der Ortsvereinsvorsitzende
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GRUNDSCHULE VEITSBRONN

VORÖSTERLICHE ZEIT  
IN DER MITTAGS- UND 
HAUSAUFGABENBETREUUNG
Gleich nach den Faschingsferien haben wir gemeinsam 
mit den Kindern kleine Bastelarbeiten für den Verkauf 
am Fastenbasar in der Grundschule hergestellt. Es ent- 
standen aus Eierkartonteilen verschiedene Blumen-
topfstecker als Hähne und Hasen, Blumenkinder aus 
Kaffeekapseln zum Aufhängen sowie gebastelte Eier 
aus Landkartenpapier, Schafe aus Wolle, Vögel und
Bienen aus Papier.

Nachdem wir einige Teile beisammen hatten, konnten 
die Kinder für sich selber eine Osterdekoration basteln. 
Es entstanden Eier aus Wolle. Hierzu wurde um einen 
kleine Luftballon Wolle gewickelt, die vorher in Tape- 
tenkleister eingelegt wurde. Natürlich darf in der Vor- 
osterzeit das Anmalen und verzieren von ausgeblasenen 
Eiern nicht fehlen.

Am Tag der Schuleinschreibung war die Mittagsbetreu-
ung mit einem Tisch zur Information an der Grund-
schule vertreten.

Anmeldungen für die Mittags- und Hausaufgabenbe-
treuung müssen Sie, liebe Eltern, jetzt über das Bürger-
serviceportal Kitaplatz der Internetseite der Gemeinde 
Veitsbronn durchführen.

Unsere Mitti-Kinder konnten an 
diesem Tag bereits um 9.45 Uhr zu 
uns in die Betreuung kommen. Es war 
ein langer Betreuungstag, jedoch mit 
Spaß, Spiel und Bastelaktionen war  
es kurzweilig für alle.

Wir hier in der Betreuung durften uns 
in den letzten Wochen räumlich er- 
weitern. Wir bekamen die Büroräume, 
die bis jetzt von Herrn Ninic über-
gangsweise belegt waren. Somit 
konnte unser Bürobereich im Mitti-
zimmer sowie die Anmeldung für die 
Anwesenheit der Kinder in diese 

Räumlichkeiten ziehen. Unsere Kinder haben nun mehr 
Platz im Bastel- und Hausaufgabenzimmer.

FERIENBETREUUNG
Aktuell läuft die Ferienbetreuung für die Osterferien.
Die Ferienbetreuung möchte gerne nochmals auf drei 
wichtige Gegebenheiten hinweisen:
1.  Es gibt für alle betreuten Ferien keine Mindestan- 

zahl von Kindern mehr. Die Ferienbetreuung findet 
jetzt immer statt, egal wie viel Kinder angemeldet 
sind.

2.  Es dürfen alle Kinder, die die Erich Kästner Grund-
schule besuchen sowie die Grundschulkinder die  
im Schulverband Veitsbronn wohnen, angemeldet 
werden.

3.  Alle Kinder, die zum Schuljahr 2024/2025 einge-
schult werden, dürfen bereits in der letzten Sommer-
ferienwoche, 2.– 6. September 2024, in der Ferien-
betreuung angemeldet werden.

Die nächsten betreuten Ferien sind die Pfingstferien. 
Wir freuen uns schon auf viele Anmeldungen.

Schöne sonnige Grüße

Das Mittags- und Ferienbetreuungs-Team
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SV SEUKENDORF – SKI-CLUB 

SEUKENDORFER SKI- UND 
SNOWBOARD-MEISTERSCHAFT 2024
Traditionell hat der Ski-Club Seu-
kendorf im Jahr 2024 wieder seine 
Dorfmeisterschaft ausgerichtet. 
Bemerkenswert ist, dass bereits vor 
40 Jahren (1984) das erste Mal 
diese Dorfmeisterschaft durchge-
führt wurde und sich diese Tradi-
tion bis heute großer Beliebtheit 
erfreut.

Dieses Jahr haben vom 8.–10. März 
2024 54 Teilnehmer an der Busfahrt 
nach Kaltenbach im Zillertal teilge-
nommen. 

Im Bus gab es ein kleines Verpfl e-
gungsangebot, außerdem hatte der 
Busfahrer ausreichend Getränke 
im Angebot. Die Fahrt verlief ohne 
Zwischenfälle und Staus, dadurch 
konnte das bekannte Quartier beim 
Hauserwirt in Münster bereits um 
20.30 Uhr bezogen werden.

Am Samstag wurde am Skihang bei 
der Kristallhütte um 10.30 Uhr das 
Rennen gestartet. Die Schnee- und 
Wetterverhältnisse waren optimal, 
sodass das Rennen zügig durchge-
führt werden konnte. Erfreulich 
war, dass am Rennen 32 Personen 
unfallfrei teilgenommen haben. 

Das Rennen umfasste 2 Durch-
gänge, wobei nur der jeweils bessere 
Durchgang gewertet wurde.

Nachfolgend die Sieger in den 
einzelnen Gruppen:
Kinder 1: Sahara Oppel
Kinder 2: Ben Oppel
Jugend:  Schimpl Emilia
Damen: Claudia Oppel
Herren 1: Andreino Pezzetta
Herren 2: Jan Schimpl
Herren 3: Marco Auer
Herren 4:  Niklas Bauer
Snowboarder 1: Christian Mohaupt
Snowboarder 2: Lukas Schuller

Die Tagesbestzeit erzielte Marco 
Auer mit einer Zeit von 48,64 Se-
kunden. Marco Auer nahm hierfür 
den Ski-Siegerpokal für den Dorf-
meister 2024 am Abend in Emp-
fang nehmen. Besonders zu erwäh-
nen ist noch, dass die beste Zeit 
von einer Teilnehmerin außer 
Konkurrenz erzielt wurde. Fran-
ziska Schindler (16 Jahre) war mit 
47,76 Sekunden die Tagesbeste. 

Bei den Snowboardern war Chris-
tian Mohaupt mit 59,58 Sekunden 
der Schnellste und gewann damit 

auch den Pokal für den Dorfmeister 
bei den Snowboardern.

Beim abendlichen gemütlichen 
Beisammensein fand die Sieger-
ehrung im Gasthof Hauserwirt 
statt und wurde von Helmut Amm 
mit Unterstützung von Peter Dietz 
und Gemeinderat Alexander Brülls 
durchgeführt. Den Siegern wurde 
neben Urkunden und Pokalen auch 
Sachgeschenke überreicht. An die-
ser Stelle herzlichen Dank an die 
 Bäckerei Gräf für die Spende von 
Sachgeschenken.

Der Sonntag war etwas „vom 
Winde verweht“. Nachdem im 
Laufe des Vormittags insbesondere 
auf den Berghöhen ein erheblicher 
Sturm eingesetzt hat, wurden auch 
viele Lifte gesperrt, sodass sich doch 
erhebliche Einschränkungen 
ergaben. Nach dem Einkehr-
schwung wurde am Nachmittag die 
Rückreise angetreten. Vor der 
Abfahrt gab es zur Stärkung noch 
eine zünftige Brotzeit am Bus. 

Insgesamt war es wiederum ein 
rundum gelungenes Wochenende, 
was auch auf die perfekte Organisa-

tion der Familie Amm 
zurückzuführen ist. 

Der Termin für das 
nächste Jahr steht bereits 
fest. Die Dorfmeister-
schaft 2025 fi ndet vom 
21.–23. März 2025 statt.

Zu sehen sind (von links 
nach rechts): 
Jan Schimpl, Claudia 
 Oppel, Peter Dietz, 
Franziska Schindler, 
Ben Oppel, Lukas 
Schuller, Sahra Oppel, 
Niklas Bauer, Andreino 
Pezzetta, Emilia Schimpl, 
Christian Mohaupt, 
Marco Auer, Alexander 
Brülls, Helmut Amm.
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www.immobilien-strunz.de

T.: 0911 - 378 44 616 info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN
SICH VON
IHRER
IMMOBILIE
TRENNEN?

JETZT UNVERBINDLICHES 
ERSTGESPRÄCH VEREINBAREN!

IMMOBILIEN STRUNZ
Fürther Straße 27a | 90587 Veitsbronn

IMMO_STRUNZ_ANZ_86x125_2021.indd   1 26.10.21   11:44
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer G emeinde im Verbrei-
tungs gebiet? Ein mar kantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location? Wir 
freuen uns über jede Zusen-
dung, am besten digital in guter 
Bildaufl ösung per E-Mail an: 
hier@SOMMERmediaKG.de. 

Jeden Monat veröffentlichen 
wir ein Motiv als Bilderrätsel. 
Die Auflösung samt Autor*in 
erfolgt dann in der jeweils 
nächsten Ausgabe.

Das Foto der März-Ausgabe 
stammt von Josh Reuter und 
zeigt die Zenn bei Braunsbach 
mit der Veitsmühle.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?



APRIL 2024 | HIER 21

DIAKONIEVEREIN 
VEITSBRONN-
TUCHENBACH-
OBERMICHELBACH E.V.

REGELMÄSSIGE 
TERMINE 2024
(von Montag bis Sonntag) 
im Haus der Diakonie

MS-Selbsthilfegruppe
Wann? ` Jeden 2. Montag im Monat,  

14.30 –17.00 Uhr
Leitung: Frau Strobel, Tel. 0911 97924466

Schachtreff – 
Neuzugänge sind herzlich Willkommen
Wann?  Jeden Dienstag, 09.30 –12.00 Uhr

Offener Stilltreff
Wann?  Jeden 2. Montag im Monat,  

10.00 – 12.00 Uhr
Leitung: Daniela Imhof
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de

Literaturkreis
Wann?  Dienstag, 16. April 2024, 1x im Monat, 

15.00 –16.30 Uhr
Leitung: Monika Heuckeroth

„MITTAGSTISCH“ 
IM HAUS DER DIAKONIE! 
Wir freuen uns wieder auf Sie am

9. April 2024, 12.00 Uhr

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Donners-
tag unter Tel. 0911 9779-4031 (Büro des Diakonie-
vereins) oder Tel. 0911 9779-4030 (Evang. Pfarramt 
Veitbronn).

Vorstand:  Pfarrer Johannes Meisinger, 
Günter Schramm

ACHTUNG NEU!!!
Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn
Tel.: 0911 9779-4030

E-Mail: info@diakonieverein-veitsbronn.de 
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de
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Sehr geehrte Fahrgäste, 
hier noch eine Information für Sie: Wir fahren nicht nur 
Senioren, sondern jeden, der Bedarf hat. 

Die Informationen zum Bürgerbus
•  Fahrten bitte möglichst frühzeitig während der Fahrtzei-

ten (s. u.) anmelden: Fahrten zum Einkaufen, Bank, oder 
andere, für die Sie keinen Termin brauchen möglichst am 
Nachmittag erledigen.

•  Festnetz: 0911 75208889, Mobil: 0157 70693806
•  „Spontanfahrten“, d. h. Anmeldungen am gleichen Tag 

sind prinzipiell möglich, können aber nur angenommen 
werden, wenn das Zeitfenster noch frei ist.

•  Bitte schon ein paar Minuten VOR der Abholzeit am 
 Abholort bereitstehen. 

•  Rollstuhlfahrten: die Fahrer*innen sind ausschließlich für 
das Einladen, den Transport und das Ausladen zuständig. 
Eine weitergehende Hilfe ist nicht möglich.

Fahrzeiten im April 2024 (nur werktags)

Montag  8.00 – 17.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch  8.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag  8.00 – 17.00 Uhr
Freitag  8.00 –17.00 Uhr

Aktuelle Informationen 
... gibt es auf unserer Homepage unter www.abs-veitsbronn.
de oder bei Facebook unter „Bürgerbusverein Veitsbronn“ 
sowie bei der Vorstandschaft des Bürgerbusvereins: 
•  Cornelia Renninger, Tel.: 21011315  

bzw. E-Mail: renningersclan@t-online.de 
•  Gudrun Gruber Tel. 755042  

bzw. gruber.veitsbronn@gmail.co m

Für den Bürgerbusverein e.V.
Cornelia Renninger 1. Vorsitzende

Anschließend stellt sich wieder einer unserer Fahrer 
persönlich vor:

Mein Name ist Johann Ettner. Seit meiner Pensionierung 
fahre ich regelmäßig den Bürgerbus. Es macht mir Freude, 
weil ich gerne mit Menschen zu tun habe, wie auch schon 
früher als Berufsschullehrer. Es ist ein schönes Gefühl, 
helfen zu können. 

BÜRGERBUSVEREIN VEITSBRONN E.V.

BÜRGER FAHREN BÜRGER
IM APRIL 2024

EG-Solarsysteme
Ihr Partner in der Region

Verbau + Erweiterung  
von Photovoltaikanlagen

Maisweg 14 | 90513 Zirndorf | Tel. 0911/92 31 58-54  

info@eg-solarsysteme.de | www.eg-solarsysteme.de

SCHÖNER
HEIZÖL

Cadolzburg
Tel. 09103-8250
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FÖRDERVEREIN BÜRGERHAUS 
SEUKENDORF-HILTMANNSDORF E.V.
EINLADUNG ZUR LESUNG „HEINER“ 
VON UND MIT FRITZ STIEGLER AM 
28. APRIL 2024, 18.00 UHR IM KATHARINENSAAL
Franken, 1923. Heinrich Scherzer hat Großes vor. 
Er will auf die Landwirtschaftsschule, dann zur Mis-
sion nach Afrika und unbedingt einmal in die Alpen. 
Und er will sein eigener Herr sein. Als 18-Jähriger muss 
er den elterlichen Hof im fränkischen Steinbach ver-
lassen, den sein Bruder erbt. Als Knecht in den 1920er-
Jahren macht er die bittere Erfahrung, dass er seine 
Träume nicht verwirklichen kann.

Ein Abend mit Fritz Stiegler, der aus seinem Buch liest, 
mit musikalischer Begleitung von Anja Lugert, (Gesang) 

und Emil Hubner, (Gitarre). 
Die beiden sind seit Jahren 
gemeinsam in verschiedenen 
Formationen unterwegs und 
begleiten Fritz Stiegler bei seiner 
Lesung. Bekannt auch durch die 
VHS-Band Langenzenn.

Zu dieser Veranstaltung wird um eine Spende für die 
Sportmannschaft unserer Feuerwehr, dem FCC Team 
Seukendorf zur Anschaffung eines Zeitmesssystem 
(TimeCube) gebeten, das auch von unserer Jugendfeuer-
wehr genutzt werden kann.

Einlass ab 17.30 Uhr.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend

Eintritt frei – jedoch mit Bitte um eine Spende. 
Der Erlös ist für die Feuerwehr Seukendorf.

Kleine Speisen und Getränke vorher und für die Pause 
im Verkauf.

Förderverein Bürgerhaus
1. Vors. Petra Tiefel 
Katharinensaal, Langenzenner Str. 4, 90556 Seukendorf

gegr. 1936

Neubau, Umbau und 

Sanierung

Maurer-, Pflaster- und 

Kanalarbeiten

Erdbau-, Bagger- und 

Minibaggerarbeiten

Außenanlagen

Regenwasser-

zisternen 

Kellerentfeuchtungen 

Handel mit Baustoffen 

von A–Z

… oder fragen Sie uns einfach.

Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:Bauunternehmen
Bernd Gumbrecht
Friedenstr. 17

90587 Veitsbronn

Telefon: 0911/75 11 70

Fax: 0911/75 11 02

E-Mail:
info@gumbrecht-bau.de

www.gumbrecht-bau.de

AUSBILDUNG
MIT DURCHBLICK

Werde Fensterbauer und starte  
in Dein Berufsleben! (m/w/d)
www.schramm-fenster.de/azubi

Mach doch Ferienarbeit oder ein Praktikum bei uns. 
Wir freuen uns auf dich!

Schramm GmbH 
Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn

Tel. 09101 901710  
bewerbung@schramm-fenster.de

Carports · Tore · Zäune · Ziergitter · Vordächer · Geländer · Markisen
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Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 
KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 
www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0

Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr

Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15

90587 Veitsbronn

Telefon 09 11 / 97 57 20

Tel. 0173 - 17 40 189  •  www. brennholz-kairlindach.de

 � Buche (rindenfrei)
 � Kiefer & Fichte
 � Lieferung in m3 
Schüttraummeter


